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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Seit 27. September 2011, 10.15 Uhr,  steht die Wurzelkugel aus dem Stamm
der Alten Ulme neben der Ausstellungsvitrine im Eingangsbereich des Rat-
hauses. Thomas Baumgärtner aus Essenheim schuf das Werk aus dem zer-
legten Stamm der Ulme aus der Obergasse. Viele Ober-Olmer freuen sich
über diese wunderschöne Erinnerung an den mächtigen Baum der jahrhun-
dertelang die Häuser der Gemeinde überragte und auf dessen Wurzel viele
Schülerinnen und Schüler kletterten.
Die Wurzelkugel steht auf einem künstlerisch bearbeiteten Stück des Stam-
mes und sie lässt sich drehen. Beigeordnete Renate Wiedenhöft und Bürger-
meister Heribert Schmitt nahmen das  Kunstwerk mit großem Dank entgegen.
Wer Interesse an einer Kugel aus dem Ulmenstamm hat, wende sich an Tho-
mas Baumgärtner, Elsheimer Straße 42, 55270 Essenheim, Telefon 0 61 36 /
99 78 25. Nähere Informationen auch unter www.wurzelkugeln.de

Text: Her. S./Foto: privat

Zuschuss für 
Musikschule
Die Musikschule der Verbands -
gemeinde Nieder-Olm erhält vom
Landesverband der Musikschulen
in Rheinland-Pfalz e.V. eine Lan-
desförderung für das Jahr 2011 in
Höhe von rund 35.500 EUR.
Bürgermeister Ralph Spiegler freut
sich über die Zuwendung, die zur
Teildeckung der Personalkosten
gedacht ist. „Der Zuschuss trägt
maßgeblich dazu bei, das musika -
lische Bildungsangebot vor Ort 
sicherzustellen“, so der Bürgermeis -
ter. Gemeinsam mit den von der
Verbandsgemeinde zur Verfügung
gestellten Mitteln könne man die-
ses auch weiterhin in der gewohn-
ten Vielfalt aufrecht erhalten.
Das Programm der Musikschule
beinhaltet u.a. zahlreiche Kurse der
musikalischen Früherziehung, Mu-
sikunterricht für Jugendliche sowie
spezielle Lehrveranstaltungen für
Erwachsene. G. F.

Die Partnerschaft des Bläserchors
Nieder-Olm e.V. mit dem Corpo

Bandistico Cittá di Bussolengo ist wie-
der um wunderschöne Erinnerungen
während des Besuchs in Bussolengo
vom 16.-19.9.2011 reicher geworden. 
Am frühen Freitagmorgen starteten die
Nieder-Olmer mit dem Bus. Einige 
Tage zuvor hatten sich bereits fünf
Nieder-Olmer Radfahrer auf den Weg
zum Reschenpass gemacht, um von
dort in 3 Tagesetappen die rund 300
km entlang der Etsch nach Bussolen-
go zu fahren und dort die Busfahrer in
Empfang zu nehmen. Das Hinterteil
hat wohl gelitten, aber die wunder-
schöne Landschaft hat für alle Strapa-
zen entschädigt.
In Bussolengo wurden die Freunde
aus Nieder-Olm herzlich empfangen.
Für viele bedeutete dies ein Wiederse-
hen mit den Freunden vom „Corpo“,
mit denen man seit dem Jahr 1983 re-
gelmäßig Kontakte pflegt. Nach der
Quartiereinteilung und dem Abendes-
sen in den Gastfamilien traf man sich
wieder in den neuen Räumlichkeiten
des Corpo Bandistico, zum gemütli-
chen Beisammensein. Trotz der an-
strengenden Fahrt wurden bei Sangria
und Vino die ersten neuen Kontakte,
insbesondere durch die jüngeren 
Bläserchormitglieder, geknüpft.
Am Samstag wurde bei hochsommer-
lichen Temperaturen die wunderschö-
ne Stadt Verona per Bus und zu Fuß
besichtigt. Unsere Stadtführerin Ceci-
lia hat auf erfrischende und informative
Art alle Sehenswürdigkeiten der Stadt
näher gebracht. Anschließend fuhr
man in ein italienisches Weingut, wo
wir unter Olivenbäumen mit italieni-
schen Speisen und Wein verköstigt

wurden. Am Abend stand das ge-
meinsame Konzert „Musica senza
frontiere“ auf dem Programm. In der
wunderbaren Atmosphäre im Innen-
hof/Kreuzgang des Klosters „Chiostro
dei Padri Redentoristi“ spielten beide
Orchester ihr Konzertprogramm. Zum
Ende wurden die zahlreichen Zuhörer
mit dem gemeinsamen Spielen der
Märsche „Arosa“ und „Bozner Berg-
steigermarsch“ für den lang anhalten-
dem Applaus belohnt.
Nach dem Konzert waren alle von der
Gruppo Alpini zur  traditionellen „Vino
Party“ eingeladen, wo die Jugendli-
chen beider Vereine nach einem 
Imbiss gemeinsam italienische und
deutsche Lieder anstimmten und so
schnell für gute Stimmung sorgten.
Der Sonntagmorgen begann mit einem

gemeinsamen Gottesdienst, der vom
Bläserchor umrahmt wurde. An -
schließend stand die Einweihung der
neuen Räumlichkeiten des „Corpo
Bandistico Cittá di Bussolengo“ auf
dem Programm. Dazu ging es in einem
Umzug begleitet von Märschen der
beiden Musikvereine von der Kirche
zum neuen Sitz des Corpo, um am Ziel
mit den Nationalhymnen den offiziellen
Teil der Einweihung einzuleiten. Der
Bläserchor hat den Freunden zur Ein-
weihung einen gravierten Glasbaustein
überreicht, der sicherlich in den neuen
Räumen einen Platz finden wird.
Nach üppigem Mittagessen in den
Gastfamilien nutzten viele Chormitglie-
der die Zeit, um gemeinsam die nähe-
re Umgebung zu erkunden. 
Der Sonntagabend stand dann wieder
ganz im Zeichen der Freundschaft.
Gemeinsam traf man sich im Hotel, wo
ein 5-Gang-Menü serviert wurde.
Nach den obligatorischen Reden und
dem Überreichen der Gastgeschenke
klang der Abend langsam aus.
Am Montag hieß es dann leider wieder
Abschied nehmen. Neben den
langjährig bestehenden Freundschaf-
ten konnte man feststellen, dass auch
wieder neue Kontakte geknüpft wur-
den.
Diese 4 Tage waren wie immer sehr
anstrengend, aber auch wieder wun-
derschön und ein weiteres Mal hat
sich bestätigt, dass die Freundschaft
durch die gegenseitigen Besuche im-
mer weiter vertieft wird und auch neue
Mitfahrende sagen: „Ich bin beim
nächsten Mal wieder dabei.“ 

Text: P. Ho./Foto: Ch. Ber.

Bläserchor Nieder-Olm zu Besuch
in Bussolengo

Rettungsschwimmen
in Alicante

DLRG Nieder-Olm/Wörrstadt 
erfolgreich bei 

Europameisterschaft
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„3-Punkte 
für die Region!“ 
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, Tel. 01 71 / 3 62 87 48 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne Fachfirma (gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de    Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mz-Gonsenheim 0 61 31 / 33 70 08
Sprechstunde: Di 9.30-12 Uhr (außerhalb der Ferien)
u. n. tel. Vereinbarung; Außensprechstunde im Mehrgenerationen-
haus Ingelheim (Termin wird in der Presse bekanntgegeben)
btv@btv-lebenshilfe.de; www.btv-lebenshilfe.de

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

Depressions-Selbsthilfegruppe
Die Gruppe trifft sich 14-tägig mittwochs um 16.30 Uhr
in der Beratungsstelle Reling in Nieder-Olm
Ansprechpartner Reling: Sabine Metz-Natusch 0 61 36 /92 22 80

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz: HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung, VG-Verwaltung, Zimmer  234 

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

„Leben teilen” (mittwochs im Camarahaus Nieder-Olm)
Kleiderkammer: 9-11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im Monat von
16-19 Uhr (außer in den Schulferien).
Brotkorb: 10-11.30 Uhr. Schreibstube: 9-11.30 Uhr
Während der Öffnungszeiten sind Sie herzlich zu einer 
Tasse Kaffee eingeladen.

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49
Kreisverband Bingen
Vorsitzesnder Egbert Albien, Telefon 0 61 30 / 94 06 66

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Winterzeit: 1.10.2011 - 31.3.2012 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 9.00-17.00 Uhr
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm.de
www.vg-nieder-olm.de
www.facebook.com/vg.nieder.olm
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Seniorenbeirat
Vorsitzender Rudolf Thielemann
Telefon 0 61 30 / 94 55 60
Email: r.thielemann@tele-connect.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Ausschuss für Jugend, 

Soziales, Kultur und 
ausländische Mitbürger/innen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm

Sitzungstermin: Dienstag, 18.10.2011, 
18:00 Uhr

Ort: Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm

Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Aktionsplan der Verbandsgemeinde Nieder-Olm

zur Umsetzung der UN-Konvention über die
Rechte von Menschen mit Behinderungen

2. Ferienpass
a) Bericht 2011
b) Ausblick 2012 
c) Information über neu geplantes Angebot des

Ferienpasses für beeinträchtigte Kinder in Zu-
sammenarbeit mit dem Behindertenbeirat der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm

3. Auszeichnung für besonderes ehrenamtliches
Engagement 2011
hier: Bereich Kultur

4. Verschiedenes
Ralph Spiegler
Bürgermeister 

Erteilung von Auskünften
durch die Meldebehörde
Nach dem rheinland-pfälzischen Meldegesetz vom
22.12.1982 (GVBl. S. 463) in der derzeit gültigen Fas-
sung haben die Meldebehörden u. a. die Aufgabe,
Melderegisterauskünfte zu erteilen.
Jede Melderegisterauskunft ist unzulässig, wenn Tat-
sachen die Annahme rechtfertigen, dass den Betrof-
fenen oder einer anderen Person hieraus eine Gefahr

für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder
ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen kann
(§ 34 Abs. 8 Meldegesetz).
Eine Auskunftssperre auf informationelle Selbstbe-
stimmung ist auf Antrag im Melderegister einzutra-
gen, wenn die betroffene Person verlangt, dass ihre
Daten nicht an Unternehmen weitergegeben werden,
die diese erkennbar für Zwecke der Direktwerbung
verwenden wollen (§ 7 Meldegesetz, § 6 Melde-
rechtsrahmengesetz). Die Beantragung dieser Aus-
kunftssperre ist ohne Angabe von Gründen möglich.
Für die Übersendung von Informationsmaterial über
Tätigkeiten in der Bundeswehr  übermitteln die Mel -
debehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung
jährlich die Namen und Anschriften von Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im darauffolgen-
den Jahr volljährig werden. Die Datenweitergabe un-
terbleibt, wenn betroffene Personen ihr widerspro-
chen haben (§ 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmenge-
setzes). Eine Begründung für den Widerspruch ist
nicht erforderlich.
Soweit der Betroffene ein berechtigtes Interesse
nachweist, kann er verlangen, dass die Meldebehör-
de die erweiterte Melderegisterauskunft oder eine
Gruppenauskunft über seine Person verweigert (Aus-
kunftssperre). Diese Auskunftssperre endet mit Ab-
lauf des zweiten auf die Antragstellung folgenden
Kalenderjahres; sie kann auf Antrag verlängert wer-
den (§ 34 Abs. 8 Meldegesetz).
Nach § 32 Abs. 2 Meldegesetz darf die Meldebehör-
de von Familienangehörigen, die nicht derselben
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören, folgende Daten an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften übermitteln: Vor-
und Familiennamen, Tag der Geburt, Geschlecht, Zu-
gehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft, Sterbetag. Familienangehörige im Sin-
ne des Satzes 1 sind der Ehegatte, minderjährige
Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder. Der Be-
troffene kann verlangen, dass seine Daten nicht
übermittelt werden.
Begehrt jemand eine Auskunft über Alters- oder Ehe-
jubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde ei-
ne auf folgende Daten beschränkte Melderegister-
auskunft erteilen: Vor- und Familiennamen, Doktor -
grad, Anschriften sowie Tag und Art des Jubiläums.
Die Auskunft darf nur erteilt werden, wenn der Be-
troffene nicht widersprochen hat. Das Wider-
spruchsrecht kann innerhalb von 2 Monaten vor dem
Jubiläum nicht mehr ausgeübt werden. Die Mel -
debehörde hat auf das Widerspruchsrecht bei der
Anmeldung sowie mindestens einmal jährlich durch
öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen (§ 35 
Abs. 3 Meldegesetz).
Adressbuchverlagen darf eine einfache Melderegis -
terauskunft (§ 34 Abs. 1 Satz 1) über sämtliche Ein-
wohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, er-
teilt werden. Der Betroffene hat das Recht, dieser
Weitergabe seiner Daten zu widersprechen (§ 35
Abs. 4 Meldegesetz).
Das Bürgerbüro der Verbandsgemeindeverwaltung
Nieder-Olm weist darauf hin, dass entsprechende
Antragsvordrucke bei allen Ortsgemeindeverwaltun-
gen sowie bei dem Bürgerbüro der Verbandsgemein-
deverwaltung (Zimmer 104) erhältlich sind.
Nieder-Olm, 30.09.2011
Ralph Spiegler
Bürgermeister

Abwasserwerk
Nierstein-Oppenheim
Öffentliche Bekanntmachung des Abwasser-
zweckverbandes Mommenheim 
Feststellung des Jahresabschlusses zum
31.12.2010
Die Zweckverbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Mommenheim hat in der Sitzung
am 01.09.2011 den Jahresabschluss zum
31.12.2010 gemäß § 27 Abs. 2 Eigenbetriebs- und
Anstaltsverordnung festgestellt. Der Jahresab-
schluss mit Lagebericht, Anhang und Bestätigungs-
vermerk für das Wirtschaftsjahr 2010 liegt in der Zeit
vom Montag, den 10.10.2011 bis einschließlich
Dienstag, den 18.10.2011 beim Abwasserwerk der
Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim, Rhein-
straße 74, 55276 Oppenheim während der Dienst-
stunden öffentlich aus.
Oppenheim, 20.09.2011
gez. Klaus Penzer, Verbandsvorsteher

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Bekanntmachung
gemäß § 71 des Baugesetzbuchs (BauGB)

vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414)
in der geltenden Fassung.

Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet
„Laukenstein IV“ ist am

28. September 2011
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 des
Baugesetzbuchs (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414) in der geltenden Fassung der bisherige
Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorge-
sehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekannt-
machung schließt die Einweisung der neuen Ei-
gentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke
ein. Die Berichtigung des Grundbuchs und des Lie-
genschaftskatasters wird bei den zuständigen
Behörden veranlasst.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist beim Vermessungs-
und Katasteramt, Ostdeutsche Straße 28, 55232 Al-
zey als Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Wird die
Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten
oder eines Vertreters versäumt, so wird dessen Ver-
schulden dem vertretenden Beteiligten zugerechnet.
Ein eingelegter Widerspruch hat keine aufschieben-
de Wirkung; die Bekanntmachung der Unanfechtbar-
keit des Umlegungsplans ist nach § 212 Abs. 2 Nr. 2
BauGB sofort vollziehbar. Gleichzeitig mit dem Wi-
derspruch kann nach § 80 Abs. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung bei der Geschäftsstelle des Umle-
gungsausschusses der Antrag gestellt werden, die
sofortige Vollziehung des Umlegungsplans aus-zu-
setzen. Die Betroffenen können nach § 80 Abs. 5
Verwaltungsgerichtsordnung auch unmittelbar beim
Landgericht Koblenz – Kammer für Baulandsachen –
Karmeliterstraße 14, 56068 Koblenz beantragen,
dass die aufschiebende Wirkung ganz oder teilweise
angeordnet wird.
Jugenheim, den 29.09.2011
gez. Mathias Klemmer
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses

Jugenheim

EssenheimVG Nieder-Olm
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Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 99 78 68
1. Beigeordneter: Christian Pierzina

Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Gerstel

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Haupt- u. Finanzausschuss 

um 19.00 Uhr
Bauausschuss 
um 19.30 Uhr

Sitzungstermin: Montag, 10. Oktober 2011                                  
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
Haupt- und Finanzausschuss (19.00 Uhr):
1. Nachtragshaushalt 2011 der Ortsgemeinde

Klein-Winternheim
2. Klage der Ortsgemeinde Klein-Winternheim ge-

gen die Festlegung der Flugrouten 
Haupt- und Finanz- sowie Bauausschuss (19.30
Uhr):
3. Umbau des Nahkaufs zum Multifunktionsgebäu-

de
hier: a) Auftragsvergabe Erdarbeiten

b) Auftragsvergabe Rohbauarbeiten
c) Auftragsvergabe Betonschneidarbeiten

4. Mitteilungen und Anfragen
C. Nichtöffentlicher Teil:
Bauausschuss:
5. Bauanträge
6. Mitteilungen und Anfragen
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin 

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat
Sitzungstermin: Donnerstag, 13. Oktober 2011 

um 20.00 Uhr
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Umbesetzung in den Ausschüssen

3. 1. Nachtragshaushalt 2011 der Ortsgemeinde
Klein-Winternheim

4. Erschließung Gewerbegebiet "Am Berg IV" der
Ortsgemeinde Klein-Winternheim 
hier: Auftragsvergabe Straßenendausbau

5. Antrag Nr. 7/2011 der FWG-Fraktion v.
05.09.2011
hier: Räume für den Geschichtsverein

6. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Mitteilungen und Anfragen
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de

Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Bürgersprechstunde: jeden 2. Dienstag im Monat 

10:30-11:30 Uhr im Rathaus
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung VG:
Konstantin Thiele 0 61 36 / 76 21 30

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Klein-Winternheim

Nieder-Olm

Ober-Olm

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim
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Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Öffnungszeiten der Verwaltung
während der Herbstferien
In den Herbstferien vom 03.10.2011 – 14.10.2011 ist
die Ortsgemeindeverwaltung wie folgt geöffnet:
Vom 03.10.11 – 07.10.11 ist die Gemeindeverwal-
tung geschlossen.
Vom 10.10.11 bis 14.10.11 ist die Gemeindeverwal-
tung nur montags und mittwochs zu den gewohnten
Zeiten geöffnet. Es finden auch die Sprechstunden
statt.
Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme.
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Zornheim

11.000 Euro erspielt und Lotto-Elf 
gefordert
Benefizspiel zwischen TuS Wörrstadt und Ex-Bundesligaprofis 
endet 5:15

11.000 Euro für 
die Sozialprojekte
eingespielt: Strah-
lende Gesichter bei
(v.l.) Maria Breuer
(Abteilungsleiterin
Frauenfußball TuS
Wörrstadt), Cèlia
Okoyino da Mbabi
(Nationalspielerin
SC 07 Bad Neu-
enahr), Michael
Lengersdorff 
(Vorstand 100 %
erneuerbar Stiftung), Ratinho (1. FC Kaiserslautern), Herbert Laubach 
(Geschäftsführer Lotto Rheinland-Pfalz) und Stephan Kuntz
(Vorstandschef 1. FC Kaiserslautern).

11.000 Euro aus Spenden, Eintrittsgeldern und Tombola, ein tolles Spiel
mit vielen Toren und die Lotto-Elf gefordert wie seit vier Jahren nicht mehr.
Das Benefizspiel zugunsten der 100% erneuerbar Stiftung und der Lotto
Rheinland-Pfalz Stiftung am 21. September im Wörrstadter Stadion „Am
Neuborn“ hatte mehr als die 200 Zuschauer verdient, die den Weg bei
herrlichem Spätsommerwetter gefunden hatten. 
Die gepflegten Ballpassagen der ehemaligen Bundesligaprofis um Stefan
Kuntz (1. FCK) und Wolfgang Overath (1. FC Köln), beide inzwischen Prä-
sidenten ihrer Clubs, wurden fast noch von der Auswahl aus Ü40-Spielern
der TuS Wörrstadt und von juwi getoppt. Denn trotz der 5:15-Niederlage
machte die Auswahl insbesondere Mitte der zweiten Hälfe der 90 Minuten
mächtig Druck und schoss innerhalb weniger Minuten drei Tore. Am Ende
wurden die Wörrstadter durch zwei Treffer von Uwe Jung sowie weitere
Tore von Jörg Baumgärtner, Michael Erdmann und Ralf Stichtenoth 
(Foulelfmeter) mit einem respektablen Ergebnis für ihren kämpferischen
Einsatz belohnt.
Auf das Spiel stimmte nicht nur Moderator Stephan Pauly, der für die
kompetente Begleitung der Lotto-Elf und seinen 75. Einsatz geehrt 
wurde, sondern auch die „Chaote-Cheerleader“ aus Klein-Winternheim
mit einer Vorführung ein. Auch die mit 200 Preisen reichhaltig bestückte
Tombola fand reißenden Absatz.
Begonnen hatte der Nachmittag mit einem Torwarttraining mit Wolfgang
Kleff, 1974er Weltmeister. 50 Mädchen machten bei der Trainingseinheit
mit, nahmen viele Kniffe und schöne Eindrücke mit nach Hause. Und
natürlich waren die Autogramme der „Altstars“ ebenso begehrt wie von
der 56-fachen Nationalspielerin Cèlia Okoyino da Mbabi vom SC 07 Bad
Neuenahr.
Ein rundum gelungener Abend, der mit einem gemeinsamen Essen der
Spieler beider Teams, den Trainern und den Organisatoren seinen geselli-
gen Abschluss fand. Ein ganz besonderer Dank geht an die TuS-Verant-
wortlichen, die viel Herzblut und Zeit in die Vorbereitung dieser Veranstal-
tung gesteckt haben und aus der TuS ein 40-köpfiges Helferteam an 
ihrer Seite hatte, das alle Klippen einer solchen Veranstaltung souverän
umschiffte. Text: M. L./Foto: Michael Wolff
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Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: So 11 Uhr Eu-
charistiefeier für die Pfarrgemeinde.
Mi 8 Uhr Laudes; 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Fr 17.30 Uhr Rosen -
kranzandacht. Sa 14.30 Uhr Taufe der
Kinder Lukas Stettner, Emma und
Nele Corell; 18.30 Uhr Eucharistiefei-
er. So 10.45 Uhr Familiengottesdienst
(mitgestaltet v. Kindergarten). Di 16.45
Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seni-
orenresidenz. Mi 17.30 Uhr Rosen-
kranzandacht. Do 14.30 Uhr
Eucharis tiefeier; 16 Uhr Ökum. Gott-
esdienst des Jahrgangs 1935/36.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 7 Uhr Lau-
des, 18 Uhr Rosenkranz und Vesper
(alle Schwesternkapelle). Sa 7 Uhr
Laudes (Sk); 18 Uhr Eucharistiefeier in
Essenheim. So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier f. d. Pfarrgemeinde; 18 Uhr Ro-
senkranz u. Vesper (Sk). Mo 7 Uhr
Laudes, 18 Uhr Rosenkranz u. Vesper
(alle Sk). Di 7 Uhr Laudes (Sk); 17.30
Uhr Rosenkranzgebet, 18 Uhr Eucha-
ristiefeier (beide Valentinuskapelle). Mi
15 Uhr Seniorennachmittag im Haus
St. Valentin; 18 Uhr Rosenkranzgebet;
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung.
Do 7 Uhr Laudes, 18 Uhr Rosenkranz
und Vesper (alle Sk).

Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Di 19 Uhr Eucharistiefeier.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim:
So 10.30 Uhr Eucharistiefeier in 
Stadecken. Di in Stadecken: 18.30
Uhr Rosenkranzgebet, 
19 Uhr Eucharistiefeier.
Zornheim: Sa 18 Uhr Eucharistiefeier.
Mi 18 Uhr Wort-Gottes-Feier. 
Do 18 Uhr Rosenkranz.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingertswichtel. So 10 Uhr
Gottesdienst. Mo 15 Uhr Senioren-
nachmittag mit Programm „Eine musi-
kalische Herbstreise“ mit Hans-Ro-
land Schneider und Gitarre. Di 9-
12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro.
Mi 14 Uhr Gemeindestammtisch;
16.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum, Raiffeisenstr. 2. Do 9-12.30
Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro.
Jugenheim: So 10 Uhr Gottesdienst
(Frau Müllerheim/Fr. Hottum). Mo 20
Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Partenheim. Di 16.30 Uhr Gottes-
dienst im Franz-Josef-Helferich-Haus.
Do 19.30 Uhr Frauengesprächskreis.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.
In der Woche vom 4.-7. Oktober ist
das Pfarrbüro nur Dienstag und Don-
nerstag von 9-13 Uhr besetzt. In den

Herbstferien (4.-14.10.) treffen sich
die Gruppen und Kreise nur nach Ab-
sprache; der Konfirmandenunterricht
entfällt! Fr 9.30 Uhr Krabbelgruppe im
EGZ. So 10 Uhr Gottesdienst (Prädi-
kant Michael Weyl). Mo 20 Uhr Ev.
Kirchenchor. Di 14.30 Uhr Seni-
orengymnastik; 15 Uhr Seniorennach-
mittag: Frau Johansson singt gemein-
sam mit uns Lieder; 16.45 Uhr Ökum.
Gottesdienst Seniorenresidenz (Frau
Broska). Do 16 Uhr Gottesdienst
Jahrgang 1935/36 in der kath. Kirche
(Pfr. Pfaff, Prädikantin W. Hirschmann)
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
14.30 Uhr Seniorencafé im Gemein-
dehaus in Ober-Olm. So 10 Uhr Gott-
esdienst, ev. Kirche in Klein-Wintern-
heim. Mo 9.30-11 Uhr Babytreff, Ge-
meindehaus ev. Kirche Ober-Olm. Do
13 Uhr Abfahrt Apotheke Ober-Olm:
Seniorenausflug Oberwesel Gündero-
dehaus Filmhaus Heimat 3.
Sörgenloch: So 11.15 Uhr Gottes-
dienst Sörgenloch (Prädikant Michael
Weyl).
Stadecken-Elsheim: Fr 17.30-20.30
Uhr Offener Treff, Speicher MLH. So
10.30 Uhr Stadecken, Familien-Got -
tesdienst; 19 Uhr Stadecken, Taizé-
Gebet. Di 9-12 Uhr Öffnungszeit
Pfarrbüro, MLH, Schulstr. 10, Tel.
06130/6425; 20 Uhr Probe Cantare,
MLH. Mi 9-12 Uhr Öffnungszeit Pfarr-
büro, MLH; 20 Uhr Probe Ev. Kirchen-

chor Stadecken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 10 Uhr Krabbelkreis II.
Sa 15 Uhr Teestube für Senioren. So
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Präd. Elisabeth Thiel). Mo 9 Uhr
Spielkreis. Di 20 Uhr Kirchenchor. Mi
10 Uhr Krabbelkreis I; 14-16.30 Uhr
Pfarrbürostunde. Do 9 Uhr Spielkreis.
Während der Herbstferien finden die
Gruppen u. Kreise n. Absprache statt.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr.
32, Udenheim; Gottesdienst mit Kin-
der-Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10
J.) und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30
Uhr Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 15 Uhr (14-tägig; in den
ungerade Wochen); Biblischer Unter-
richt Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”, der
Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter 0171/
9350880; Kleingruppen/Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei 
Gemeinschaftspastor Matthias Löffler,
Tel. 06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Kunst / Kultur
Die KleineKunstbühne informiert

Lüder Wohlenberg
„Spontanheilung"
Kabarett / Kleinkunst
Termin: Samstag, 15.10., 20 Uhr
Spontanheilung ist eine furiose Ju-
belarie auf die unentdeckten Möglich-
keiten unseres Gesundheitssystems,
gelebter Wahnsinn mit überraschen-
den Einsichten, dazu politisch nicht
korrekt und extrem wirksam. Fragen
Sie nicht Ihren Arzt oder Apotheker,
sondern kommen Sie direkt zur
„Spontanheilung”!
Veranstaltungsort: KleineKunstbühne,
Hintergasse 1, Saulheim
Infos: www.kleinekunstbuehne.de
Kartenverkauf: Kaufhaus Schuhma-
cher, Raiffeisenplatz 1, Saulheim, Tel.
0 67 32 / 50 71 Ma. Ke.

Sport

Fußballspielerinnen
gesucht
Du bist zwischen 9 und 16 Jahre alt,
weiblich und spielst gerne Fußball???
Bisher wolltest du noch nicht in einem
Verein aktiv spielen, hast aber jetzt
Lust dazu? Dann komm doch einfach

mal bei der TuS Wörrstadt vorbei! Wir
haben eine U13- (D-Juniorinnen), eine
U15 (C-Juniorinnen)- und eine U17-
Mannschaft (B-Juniorinnen) und diese
könnten noch Verstärkung gebrau-
chen.
Bei Interesse und Fragen kannst Du
Dich gerne an Andrea Landgraf (alan-
dilei@t-online.de) wenden. Sie ist die
verantwortliche Trainerin der U13, gibt
aber auch Auskunft über die U15 und
U17.
Wir würden uns freuen, Dich bei uns
begrüßen zu können! An. La.

Rettungsschwimmen
in Alicante
DLRG Nieder-Olm / Wörrstadt erfolg-
reich bei Europameisterschaft

Das Team - v.l.n.r. Verena Adler, Daniel
Schüßler, Alena Kröhler, Uwe Kätzel,
Anja Parotat

Mit einem Team von fünf Personen ist
erstmals eine Mannschaft der DLRG
Nieder-Olm/Wörrstadt bei einer Club-
Europameisterschaft gestartet. Alena
Kröhler, Anja Parotat, Uwe Kätzel, 
Verena Adler und Daniel Schüßler wa-
ren bei den Europameisterschaften im
Rettungsschwimmen in Alicante ver-
treten.
Schon am ersten Tag konnten die
Sportler überzeugen. Bei der Disziplin
200m Super Lifesaver konnte Alena
Kröhler sich für das B-Finale qualifizie-
ren und erreichte den siebten Platz. Im
Line-Throw-Wettkampf sicherten sich
Alena Kröhler und Anja Parotat als
Team die Bronzemedaille.
Daniel Schüßler und Uwe Kätzel plat-
zierten sich am zweiten Tag jeweils mit
persönlichen Bestzeiten im Mittelfeld.
Alena Kröhler erreichte über 100m 
Lifesaver den 3., über 100m Kombi
den 5. und über 100m Retten mit Flos-
sen den 3. Platz im B-Finale und 
sicherte sich am Ende mit zwei 11. und
einem 13. Platz drei Top-15-Platzie-
rungen.
Am dritten Tag starteten die Freige-
wässer-Wettkämpfe, in denen Alena
Kröhler und Verena Adler in Surf Race
und Board Race einzeln und im Team
gute Platzierungen erzielten, die Final-
Qualifizierungen aber verpassten.
Am letzten Tag kamen Verena Adler
und Daniel Schüßler beim Beach Flags

im KO-Verfahren bis ins Viertelfinale,
schieden aber vorm Halbfinale knapp
aus. Alena Kröhler meisterte Viertel-
und Halbfinale souverän. Im Finale der
besten 16 erreichte sie einen hervorra-
genden 9. Platz und damit weitere
Punkte für die Ortsgruppe.
In Summe erreichten die Damen der
Ortsgruppe in der Clubwertung einen
überragenden 16. Platz von 57 Clubs.
In der Gesamtwertung der Clubs ka-
men die Herren und Damen gemein-
sam auf den 26. Platz der 62 Clubs.
Das mit nur fünf Personen starke Team
der DLRG Nieder-Olm/Wörrstadt
konnte also auf europäischer Ebene
absolut überzeugen. Text/Foto: A. G.

Vereinsleben

Sportbund Rheinhessen
Der Mittwoch in Rheinhessen
Die nachfolgend aufgeführten Veran-
staltungen richten sich an Vereinsmit-
arbeiter/innen wie Vorstandsmitglie-
der, Übungsleiter/Trainer/innen und
Abteilungsleiter /innen. Sie finden zu
den angegebenen Terminen jeweils
von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr (3 LE) im
Haus des Sports in Mainz, Rheinallee
1, statt. Sie werden zur Verlängerung
der Gültigkeit der Übungsleiter C- und
Vereinsmanager C-Lizenz anerkannt.
Der Vorstand und dessen Haftung
Der Vorstand ist zwar weder das einzi-

Verbandsgemeinde

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an: redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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ge noch das höchste, aber zweifellos
das wichtigste Organ eines Vereins.
Der Vorstand leitet den Verein im In-
nern und vertritt ihn nach außen. Aller-
dings haften die Mitglieder auch für
dessen Handeln und teilweise auch für
das Handeln der Vereinsmitglieder. In
welchen Fällen es zu einer Haftung
kommen kann und welche Möglichkei-
ten des Haftungsausschlusses es gibt,
darüber wird ausführlich informiert.
Das Seminar erläutert außerdem die
rechtlichen Grundlagen von Aspekten
der Vorstandsarbeit.
Termin: 19. Oktober von 18:30-21 Uhr
Sponsoring im Sportverein
Wie muss mit Sponsoren umgegangen
werden? Wer ist denn überhaupt ein
potenzieller Förderer? Welche Dinge
müssen in Sponsorengesprächen be-
achtet werden? Die Referentin arbeitet
hauptberuflich im Marketing und Ver-
trieb beim 1. FSV Mainz 05.
Termin: 2. November von 18:30-21 Uhr
Anmeldung/Info: axt@sportbund-
rheinhessen.de oder www.sportbund-
rheinhessen.de über unser Veranstal-
tungsportal S. A.-W.

Was sonst noch

ROCK-N-POP-YOUNGS -
TERS startet nach 2012
Bewerbungsschluss: 18. November
2011
Ab sofort können sich rheinhessische
Jugendbands bewerben, um mit dem
ROCK-N-POP-YOUNGSTERS-Projekt
in das Jahr 2012 zu starten.
Infos gibt es auf der Projekt-Home -
page www.rock-n-pop-youngsters.de.
Dort steht auch ab sofort der Bewer-
bungsvordruck als Download zur Ver-
fügung und die wichtigsten Daten kön-
nen direkt online übermittelt werden.

Red.

Oktoberfest im Senioren-
zentrum Domherrengarten
in Essenheim
„O zapft is“ heißt es wieder zu unse-
rem diesjährigen Oktoberfest in
Essenheim.
Das Team vom Seniorenzentrum Dom-
herrengarten freut sich Bewohner, An-
gehörige und Besucher am 9.Oktober
von 14:00-17:00 Uhr auf unserem Fest

begrüßen zu dürfen. Neben zünftigem
Essen erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm mit Wettsägen,
Wettnageln, Radi-Schälwettbewerb,
Kuhmelken, Lassowerfen am Stier und
vieles mehr.
Natürlich wird das Ganze mit traditio-
neller Wiesenmusik begleitet. O.E.-B.

NABU - Termine
Samstag, 15. Oktober, 10 Uhr: Ge-
meinschaftlicher Pflegeeinsatz mit an-
deren Mainzer Naturschutzvereinen
auf dem Flugplatzgelände Layenhof
mit RNG, AK Umwelt Mombach,
NABU, GNOR. Maßnahme: Wiesen-
mahd und Abräumen des Mahdgutes.
Info: 0 61 31 / 5 70 76 30 oder www.
arge-mz.de. Treffpunkt: am „Neuen
Tower” (Einfahrt Flughafen)
Mittwoch, 19. Oktober, 20 Uhr Zitadel-
le: Abendprogramm mit Vorträgen zur
Austellung Ökologische Stadtbeleuch-
tung. Um rege Teilnahme wird gebe-
ten. An. Mo.

Der verschwundene Dom
Die Kreisvolkshochschule bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Seniorenbeirat
am 14. Oktober, 14.00-15.30 Uhr ei-
nen Besuch in der Sonderausstellung
„Der verschwundene Dom” in Mainz
an. Gezeigt werden neu entdeckte
Stücke wie mittelalterliche Chor-
schranken, prächtige Wandteppiche,
kostbare Schatzkunst und andere
noch nie gezeigte Exponate aus 1000
Jahren Domgeschichte.
Anmeldung und Infos bei der KVHS
unter Tel.: 0 61 32 / 7 87 71 02. Red.

Vereinsleben

AWO Essenheim
Am Sonntag, 16. Oktober, geht es mit
der AWO ins Gerry Jansen Theater
nach Alzey. In dem Boulevard-Theater
wird das Stück gespielt „Alles Gute
zum Vatertag”. Es sind noch wenige
Plätze frei. Abfahrt mit dem Bus in Es-
senheim am Dalles um 14.30 Uhr. Das
Theaterstück läuft von 15.30 bis 17.45
Uhr. Zurück in Essenheim sind wir vor-
aussichtlich um 18.15 Uhr. Eintritts-
und Fahrpreise: Mitglieder 18 €, Nicht-
mitglieder 21 €. Anmeldung bei Erich
Wolf (0 61 36 / 8 88 43). Su. Ba.

Grundschüler
erobern Hangelgarten

Wochenlang mussten die Schüler der
Essenheimer Grundschule auf diesen
Moment warten - jetzt durften sie end-
lich ihren neuen Hangelgarten und das
Bodentrampolin in Besitz nehmen. Bei
strahlendem Sonnenschein dankte der
Förderverein der Grundschule noch
einmal allen Helfern und Sponsoren,
die dieses rund 4500 Euro teure Pro-
jekt möglich gemacht haben. Den
größten Anteil der benötigten Gelder

haben die Kinder jedoch selbst „ver-
dient“ - durch einen Spendenlauf im
April hatten sie durch ihre Ausdauer
über 4000 Euro bei Verwandten und
Freunden „erlaufen“.
Die Sponsoren im Einzelnen:
Schüler-Sponsorenlauf: 4125 €
Domherrenbasar: 600 €
Laurentius Bruderschaft: 500 €
Landfrauenverein Essenheim: 250 €

Text/Foto: N. Wag.

Infos Ihrer Gemeinde
Senioreninformation
Meditation zu den
Chagallfenstern
von St. Stephan
Am Dienstag, den 18.10.2011 von
15.00 bis 16.30 Uhr wird uns Herr 
Msgr. Mayer die von Marc Chagall ge-
schaffenen Glasmalereien an den Fen-
stern im Ostchor von St. Stephan in 
einer Meditation näher bringen. Um
die Feinzeichnungen genauestens zu
sehen, wird empfohlen, ein Fern- oder
Opernglas mitzubringen. 
Wir treffen uns um 14.20 Uhr (nach
Fahrplan Abfahrt 14.25 Uhr) am Elxle-
bener Platz. Es entstehen nur Kosten
für die Busfahrt. Herr Msgr. Mayer
würde sich über eine größere Gruppe
Interessierter freuen. Anmeldungen
können im Café am Andreasplatz oder
bei der Gemeindeverwaltung erfolgen.
Roswitha Fischer
Seniorenbeauftragte

Kunst / Kultur

Hattler am Beach
von Gotham City
Der Echo-Preisträger Hellmut Hattler
und Ausnahmebassist präsentiert zum
zweiten Mal bei „Jazz in der Garage“
sein Projekt HATTLER mit dem aktuel-
len Album „Gotham City Beach Club
Suite“. Im Vorprogramm ist mit den 
Electro-Jazz-Poppern von SHAMBELLE
wieder eine regionale und ambitionier-
te Jazz-Combo zu hören.
Eintrittskarten sind in Klein-Wintern-
heim in der Postagentur Engraf, Rein-
hildes Hofladen und im Weingut V.
Eckert erhältlich. Außerdem in der Blu-
men-Werkstatt in Ober-Olm sowie im
Media-Markt und der Praxis Dr. Cle-
mens Vogel in Mainz.

Klein-Winternheim

Essenheim

ILCO besucht Ostfriesland

Im September fand
die alljährliche ILCO-
REHA-Fahrt statt.
Dieses Mal war
Wiesmoor in Ost-
friesland das Ziel der
Reisegruppe.
Das Programm wur-
de bewusst nicht nur
auf die so genannten
„Highlights“ der Re-
gion zugeschnitten.
Natürlich stand der Besuch der Meyer-Werft in Papenburg an, wo Ozean-
riesen gebaut werden. Es ist immer ein Erlebnis, wenn man im Fernsehen
die Überführung eines solchen Schiffes durch die Ems zum Meer sehen
kann. Viel beeindruckender ist dagegen, ganz nahe an einem solchen
Schiff (mehr als 350m Länge) zu stehen, das fast fertig, dann im Januar zu
Wasser gelassen wird.
In Norden stand ein Besuch der Seehundstation auf dem Programm. Dort
werden junge Seehunde (Heuler) aufgezogen und auf ihre Freiheit vorbe-
reitet. Das kleine Städtchen Aurich hat besondere Reize und begeisterte
die Teilnehmer. In Etzel bei Friedeburg befinden sich Deutschlands größ-
te, für die Lagerung von Erdgas die weltweit größte Anlage von Kavernen.
Es wurde uns anhand von einem Film und eines Vortrags die Technik der
Herstellung der Kavernen und der Lagerung von Öl (Bundesrohölreserve)
und Gas näher gebracht. In großen, künstlich geschaffenen Hohlräumen
in den Salzstöcken lagern Vorräte für mehrere Monate, um im Winter, aber
auch in Krisenzeiten, einen Vorrat zu haben. Der Besuch einer Likörfabrik
durfte nicht fehlen, denn schließlich muss auch der Gaumen einmal 
verwöhnt werden.
Die rekonstruierte Festung Bourtange in den Niederlanden war eine Reise
wert. Hier wurde eine im Mittelalter bedeutende Anlage vor etwa 30 Jah-
ren wieder originalgetreu aufgebaut. Ein Informationsfilm und der Rund-
gang fanden großen Anklang. Eine Schifffahrt darf bei einem Besuch der
Küstenlandschaft nicht fehlen. Wir bestiegen in Leer das Boot zu einer
Hafenrundfahrt. Greetsiel, ein an der Küste gelegenes kleines malerische
Fischerdorf, begeisterte die Teilnehmer. In Suurhusen konnte der Kirch-
turm bewundert werden, der mehr Neigung hat als der schiefe Turm in 
Pisa. Die Urkunde vom Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde wird stolz
vorgezeigt. Den busfreien Tag verbrachten wir in Wiesmoor mit dem 
Besuch einer Großgärtnerei und dem Torf- und Siedlungsmuseum. 
Mancher Teilnehmer nutzte die Zeit aber auch für ein persönliches Pro-
gramm, sei es mit einem Spaziergang um das Ottermeer und ganz einfach
zum Ausruhen. Die Rückfahrt wurde mit einer Pause in Wuppertal unter-
brochen. Eine Fahrt mit der Schwebebahn begeisterte alle, da noch nie-
mand mit solch einem Verkehrsmittel unterwegs war. Wie immer waren
die Abende geprägt von persönlichen Erfahrungsaustauschen und dem
Sich-Kennen-Lernen. Neue Fahrtteilnehmer wurden integriert. Sie lernten
aber auch die Arbeit einer Selbsthilfegruppe von einer ganz anderen 
Seite kennen. Das Wetter war der Reisegruppe eine ganze Woche hold.
Nach der Woche waren sich alle einig, dass es auch dieses Mal dem 
Regionalsprecher Herbert Reuter und seiner Frau Marianne gelungen war,
eine abwechslungsreiche Woche zu gestalten. Text/Foto: He. Re.



Termin: Samstag, 8. Oktober, 21.00
Uhr, Raiffeisenstraße 14, Klein-Win-
ternheim.
Veranstalter: Kulturinitiative Klein-Win-
ternheim (KIWI) e.V. O. M.

Infos Ihrer Stadt

Nieder-Olmer
Weihnachtsmarkt 2011
Der diesjährige Weihnachtsmarkt wird
am Wochenende des 1. Advent vom
25. bis 27. November stattfinden. Am
Sonntag, den 27. November wird ein
verkaufsoffener Sonntag durchgeführt.
Alle Interessenten sind zu einem Vor-
gespräch am Montag, den 24. Oktober
2011, um 19.00 Uhr in den Ratssaal
des Rathauses Nieder-Olm, Pariser
Straße 110 eingeladen.
Nieder-Olm, den 27. September 2011
Dieter Kuhl, Stadtbürgermeister

Vereinsleben

NOCC auf dem Weg
in die Kampagne
Am Wochenende trafen sich 50 tanz-
begeisterte NOCC Mädchen zum Trai-
ningslager in der Turnhalle des TuS
Sörgenloch. 4 Tanzgruppen arbeiteten
intensiv und mit viel Freude an ihren
neuen Tänzen und Kostümen. Am En-
de des Trainingstages wurden alle

Tänze vorgeführt. Trotz des anstren-
genden Tages stand allen Tänzerinnen
ein zufriedenes Lächeln im Gesicht.
Nach den tollen Präsentationen waren
nicht nur die Aktiven selbst stolz auf
ihre Leistung, sondern auch die zu-
schauenden Eltern und das NOCC
Präsidium waren beeindruckt. Hungrig
ging es dann zum Salatbuffet und an
die Bratwürstchen; ein gemütlicher
Grillabend begann.

NOCC Tanzmädchen konzentriert im
Training

Am Ende des Tages verabschiedeten
sich alle mit der Gewissheit, dass die
kommende Kampagne wieder tolle
Auftritte der Tanzmädchen bringt.

Text: St. Kie./Foto: Ch. K.

Was sonst noch

Herbstverkauf des Kinder-
gartens St. Georg
In regelmäßigen Abständen beteiligt
sich der kath. Kindergarten St. Georg
mit den Kindergartenkindern an der

Gestaltung des Familiengottesdien-
stes in Nieder-Olm. Wir freuen uns
schon auf den nächsten gemeinsamen
Gottesdienst mit den Kindergartenkin-
dern am 9.10. um 10.45 Uhr in der Kir-
che. Das Thema: Ich hab‘ was ich zum
Leben brauch... 
Gemeinsam mit den Kindern und den
Erzieherinnen machen wir uns Gedan-
ken, was wir alles zum Leben brau-
chen, was uns gegeben, geschenkt ist
und was wir so oft als selbstverständ-
lich nehmen.
Zu diesem Anlass veranstaltet die El-
ternvertretung des Kindergartens ei-
nen kleinen Herbstbasar vor der Kir-
che. Selbstgekochte Marmelade,
frisch gebackener Kuchen und liebe-
voll dekorierte Herbstkränze werden
im Anschluss an den Gottesdienst von
den Kindern vor der Kirche angeboten.
Der gesamte Erlös kommt den Kindern
des Kindergartens zu Gute. St. E.

Jahresrechnung
liegt aus
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sit-
zung am 28. September 2011 die Jah-
resrechnung geprüft und vorbehaltlich
der Prüfung durch das Rechnungsprü-
fungsamt wird der Ev. Regionalverwal-
tung Rheinhessen in Alzey Entlastung
erteilt.
Die Jahresrechnung liegt für Gemein-
deglieder in der Zeit vom 10.-
14.10.2011 während der Öffnungszei-
ten im Gemeindebüro, Pariser Str. 44,
zur Einsichtnahme aus. C. Wag.

Kreativ und Bunt - Unsere
kleinen Künstler laden ein!
Seit über einem Jahr haben sich die
Kinder aus dem „Haus der kleinen
Künstler“ an verschiedenen Kunstpro-
jekten beteiligt. Sie waren von der Pla-
nung bis zum Endprojekt mit Feuerei-
fer dabei. Entstanden sind wunderba-
re, sehr unterschiedliche und kreative
Kunstwerke, die wir Ihnen nun in einer
Vernissage am Freitag, dem 14.10. um
17.00 Uhr, in der Schmiede Wettig prä-
sentieren möchten.
Anlass dazu sind 10 Jahre „Haus der
kleinen Künstler“.
Am Samstag, 15.10., haben Sie von
10.00 bis 17.00 Uhr eine weitere Gele-
genheit, die Werke der Kinder in Ruhe

zu besichtigen. Sie können die Kunst-
werke auch gegen eine kleine Spende
am Freitag und am Samstag käuflich
erwerben.
Sie als Gäste sind herzlich eingeladen!
Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen
aus dem Haus der kleinen Künstler

An. Rö.

Nieder Olmer Jahrgänge
treffen sich

Jahrgang 1940
Die Wanderer des Jahrgangs treffen
sich am Montag, dem 10.10., um
14.00 Uhr am Bahnhof Nieder-Olm.
Abschluss ist gegen 16.30 Uhr in der
Straußwirtschaft Rosenhof, Mainz-
Hechtsheim, Ringstraße 38. U. Sc.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns zum letzten Stamm-
tisch in diesem Jahr am Montag, dem
10. Oktober, um 19.00 Uhr in der „Bi-
schofsmühle”, bei Familie Sieben,
Wassergasse 64, Nieder-Olm. Jo. Lo.

Jahrgang 1935/36
Unsere Jahrgangsfeier am Donners-
tag, 13.10., beginnt um 16.00 Uhr mit
einem ökumenischen Gottesdienst in
der kath. Kirche. Anschließend fahren
wir mit dem Bus nach Schornsheim in
das Weingut Ebling. Bitte bis 10.10.
fest anmelden bei Stricker, Tel. 0 61 36 /
13 69. H. S.

Sport

TV 1848 Ober-Olm -
Neue Kurse ab Oktober
Start: 28.10.: Tanzen - Standard und
Latein - Übungsleiterin Diane Seul-
Michalczyk. 8 Abende immer freitags,
20.00 bis 21.30 Uhr, Vereinshalle, Es-

Ober-Olm

Nieder-Olm

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
9. 10. 2011, 14-17 Uhr
Seniorenzentrum
Domherrengarten
Oktoberfest
Raiffeisenstraße 2
Essenheim

Nieder-Olm
9. 10. 2011, 10.45 Uhr
Kath. Kindergarten St. Georg
Familiengottesdienst
in der Kirche
anschl. Herbstbasar
vor der Kirche

9. 10. 2011, 11.30 Uhr
Gesangverein Liederkranz 1946
Schlachtfest
Camarahaus

Ober-Olm
10. - 14. 10. 2011
jeweils von 9-16 Uhr
(Fr bis 14 Uhr)
SV Ober-Olm
Fußballcamp
Sportanlage

Sörgenloch
13. 10. 2011, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
8. 10. 2011, 20.00 Uhr
Herbstball der 
Siebenbürger Sachsen
Nieder-Olm
Ludwig-Eckes-Halle
Einlass 19.00 Uhr

Klein-Winternheim
8. 10. 2011, 21.00 Uhr
Kulturinitiative
Klein-Winternheim (KIWI)
„Jazz in der Garage”
mit HATTLER
Raiffeisenstraße 14

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de
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JETZT 
Geld sparen mit 

neuen Fenstern und
Rollladensanierung

„3-Punkte für die Region!“ 

...ist seit der Spielzeit
2010/2011 das Motto der
djk Basketballer Nieder-
Olm. Schirmherr der Initia-
tive ist Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl (Foto 2.v.l.).
Ziel der Aktion ist es, pro
Saison ein soziales Vorha-
ben zu fördern. Dieses
Projekt kann im Rahmen
von Schulen, Kindergärten,
Pflege- oder Betreuungs-
einrichtungen liegen. Der
erste Vorsitzende des djk
Ralf Winkler (Foto 4.v.l.) und Basketballabteilungsleiter Sven Labenz 
erläuterten das Prinzip. Beim Basketball-Sport gibt es drei Punkte für je-
den Wurf, der von über 6,75 m erfolgreich ist. Für jeden 3-Punkte-Wurf
der Regionalliga-Teams wird vom Verein ein Euro für ein soziales Projekt
innerhalb der Stadt Nieder-Olm gespendet. Am Ende der Saison wird der
Gesamtbetrag einer sozialen Einrichtung übergeben.
Am 27. September fand die erste offizielle Spendenübergabe an den 
Geschäftsführer der Werkstatt für behinderte Menschen Michael Huber
(Foto 3.v.l.) statt. Mit 211 Dreipunktewürfen haben die djk-Drachen ein be-
achtliches Ergebnis erzielt, das durch den Nieder-Olmer Hauptsponsor
EWR sowie Stadtbürgermeister Dieter Kuhl auf 750 Euro aufgerundet
wurde. Die WFB finanzierte davon die Anschaffung eines Basketballkor-
bes. Ralf Winkler kündigte an, dass das nächste Projekt der Saison
2011/2012 dem Kinderschutzbund Nieder-Olm zugute kommen wird.

Text/Foto: RG



Donnerstag, den 6. Oktober 2011 Nichtamtlicher Teil Seite 9

senheimer Straße. Anmeldungen bei
Michaela Jäger, Tel. 0 61 36 / 8 54 09.
Pilates für Fortgeschrittene - vormit-
tags - Männer und Frauen. Start: Don-
nerstag, 6. Oktober, 9.00 Uhr, 10 UE, -
Vereinshalle, Essenheimer Straße.
Anmeldungen bei Ellen Kargel, 0 61 36 /
99 77 41. E. Ka.

Vereinsleben

Landfrauen laden ein
Der Ober-Olmer LandFrauenVerein
lädt ein am Dienstag, 18. Oktober um
19.00 Uhr in der Straußwirtschaft Bär
zu „Federweißer & ?“
Bringen Sie bitte Appetit und gute
Laune mit. Nichtmitglieder dürfen gern
zum Schnuppern kommen. 
Anmeldung bis 11. Oktober nimmt 
Gabriele Bär, Tel. 75 67 41 entgegen.

Ga. B.

Veranstaltung des CCOO
In der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung des Carneval Clubs
Ober-Olm stimmten die anwesenden
Mitglieder einer Auflösung des Vereins
nicht zu. Der Vorstand bleibt im Amt
und hat die Planungen für die Veran-
staltungen für die Kampagne 2012
aufgenommen. Am Sonntag, 12. Feb -
ruar 2012 findet in der Ulmenhalle die
Kinderfastnacht statt, ebenso wird es
am Altweiberdonnerstag, 16.2.2012
eine Veranstaltung in der Ulmenhalle
geben. Die Sitzungen an Fastnacht-
Samstag und -Sonntag finden nicht
statt. Dem Vorstand ist diese Entschei-
dung nicht leicht gefallen und bittet al-
le Mitglieder und Besucher um Ver-
ständnis.
Wer den Verein bei der Vorbereitung
und Durchführung der Veranstaltungen

unterstützen möchte, wird gebeten
sich beim Vorstand zu melden. Telefo-
nische Kontaktaufnahmen sind unter
der Rufnummer 0 61 36 / 8 99 95 oder
01 63 / 5 49 48 38 möglich. St. Ba.

Was sonst noch

Seniorennachmittag
Das Seniorenteam der Pfarrei St. Mar-
tin, Ober-Olm lädt herzlich ein zum
„Herbstfest der Senioren“, am Mitt-
woch, 12. Oktober um 15.00 Uhr im
Haus St. Valentin, Ober-Olm. A. Mo.

Schuljahrgang 1941
Wir treffen uns am Donnerstag,
13.10.2011 um 18.30 Uhr zum
Stammtisch im „Sportheim” am Sport-
platz. Re. Ke.

Vhs Ober-Olm und
kvhs Mainz-Bingen
Windows Vista für Fortgeschrittene:
Vorkenntnisse: Grundkenntnisse des
Betriebssystems MS Windows Vista,
ab Mo., 17.10., 18:30-21:30 Uhr, 4 Ter-
mine, Peter Stock. Ab Di., 18.10., 9-12
Uhr, 4 Termine, Peter Maus
Wildbret köstlich zubereitet: Infor-
mation und Anmeldung bis spätestens
8.10. bei der Kursleiterin unter Telefon
0 61 36 / 75 86 19. Di., 18.10., 18-22
Uhr, Stephanie Rösch
Windows live - alles fürs Internet und
Ihren PC. In diesem Kurs erlernen Sie
die Einführung in die kostenlosen Mo-
dule und deren Anwendung (Windows
Live Hotmail, Kalender, Skydrive, Fo-
tos, Office Live Web Apps). Di., 18.10.,
18-21 Uhr, Jürgen Schüler
PC-Aufbaukurs (älter Lernende):
Grundkenntnisse sollten vorhanden
sein. Mi+Fr ab 19.10., 14-16:15 Uhr,
4 Termine, Anton Flegar
Kurs Photoshop: Montagen und Kol-
lagen. Grundkenntnisse und Handha-
bung der Werkzeuge von Photoshop
sind unbedingt erforderlich. Ab Mi.,
19.10., 19:30-21:30 Uhr, 8 Termine,
Dieter Goebel-Berggold
Silver Surfer: Mitmachen im Netz.
Lerninhalte: Unterscheidungskriterien

von wichtigen und unwichtigen Infor-
mationen / Anbieter von Suchmaschi-
nen und Funktionsweise / Cache / Be-
wertungssysteme / Verlage im Inter-
net. Do., 20.10., 9:45-12 Uhr, Kerstin
Thieme-Jaeger
Planung von Wanderrouten mit 3D-
Kartenwerk TOUR EXPLORER. Sa.,
22.10., 9-13:15 Uhr, Rolf Zimmermann
Stromanbieter wechseln - Wie ma-
che ich das. Internet-Kenntnisse sind

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

Wochenzeitung mit den öffentlichen Bekannt -
machungen der Verbandsgemeinde Nieder-Olm und
der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-
Elsheim, Zornheim und der Stadt Nieder-Olm.
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Probe-Wochenende der Musikfreunde
Zornheim

Das Orchester der Musikfreunde Zornheim hatte sich für sein diesjähriges
Probewochenende wieder einiges vorgenommen. Für das Ende Oktober
stattfindende Herbstkonzert fuhr das Orchester vom 23.-25.September in
die Hohenburg-Jugendherberge nach Homburg/Saar. Fast 40 Musikerin-
nen und Musiker richteten sich am Freitagabend zunächst häuslich ein,
bevor nach leckerem Abendessen die erste Probe mit Dirigent Gerhard
Blüm auf dem Plan stand.
Für Samstag hatte man sich etwas Besonderes einfallen lassen: als Gast-
dirigent war Sascha Kordel vor Ort, der einige der Konzertstücke intensiv
mit dem Orchester erarbeitete. Das Ambiente der Jugendherberge und
das herrliche Wetter taten ihr Übriges dazu, dass man sich sehr wohl fühl-
te. Und auch die „Probe nach der Probe“ wurde intensiv genutzt. 
Am Sonntag beim Packen nach dem Mittagessen war man sich einig, viel
geleistet zu haben und gut auf das Herbstkonzert vorbereitet zu sein.
Schon heute sollten Sie sich den Termin für das Herbstkonzert vormerken:
Samstag, 29.10.2011, 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle in Zornheim.
Als besonderer Leckerbissen wird das befreundete Orchester, die 
„Société Philharmonique de Champagne aus Epernay“, kurz „La Philhar“,
zu Gast sein. Die Musikfreunde freuen sich auf Ihr Kommen. Der Eintritt
ist frei. Text: PT/Foto: privat

Diamanthochzeit 
von Ingeborg und Heinz Jakob

Es war eine beson-
dere Zeit damals,
als sich Ingeborg
und Heinz Jakob
kennen gelernt ha-
ben. 
Beide kommen aus
Schlesien, sind
dort geboren und
aufgewachsen. Sie
lernten sich bei der
Arbeit kennen und
lieben, im Jahr
1946. 
Auch wenn sie sich nach relativ kurzer Zeit sicher waren und eine 
gemeinsame Zukunft planten, so einfach mal eben heiraten ging nicht. Als
Deutsche in Polen brauchten sie dafür eine Genehmigung der Deutschen
Botschaft in Berlin. Doch an den nötigen Formalitäten sollte die Liebe von
Ingeborg und Heinz nun wirklich nicht scheitern. Die Genehmigung 
wurde erteilt und so stand ihrem Glück nichts mehr im Weg. Die ersten
Jahre lebte das junge Paar in der niederschlesischen Oberlausitz, genau-
er in Görlitz an der Lausitzer Neiße. Ingeborg schenkte ihrem Heinz vier
Kinder. 1958 zog die Familie nach Elsheim um. Heinz hatte das große
Glück und fand gleich eine Anstellung im Glaswerk Schott, wo er bis zu
seiner Pensionierung  im Jahr 1989 tätig war. Die Rollenverteilung daheim
war klar definiert und so kümmerte sich Ingeborg um das Haus und zog
die vier Kinder groß.
Jetzt feierten die Eheleute Jakob ihre Diamanthochzeit im Kreise ihrer
großen Familie. Ministerpräsident Kurt Beck gratulierte durch einen 
Vertreter des Landtages und auch Ortsbürgermeister Hermann Müller
machte dem Paar seine Aufwartung. Petrus spendete einen warmen und
sonnigen Tag, so das dem Anlass entsprechend gebührend gefeiert und
angestoßen werden konnte. Text/Foto: Ol. St.
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von Vorteil. Di., 25.10., 19-21 Uhr, Mat-
thias Unnath
Information und Anmeldung bitte un-

ter 06136 / 87861 oder 06132 /
7877102.
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
und www.kvhs-mainz-bingen.de

Wi. La.

Kunst / Kultur

Blick auf den Rhein
Carl Zuckmayer und seine rheinhes-
sische Heimat
Carl Zuckmayer hatte in seinem ereig-
nisreichen Leben mehrere Heimaten:
Mainz (Rheinhessen,) Henndorf (Öster-
reich), Barnard (Vermont) und Saas-
Fee (Schweiz). Seine besonderen Le-
bensumstände erforderten, sowohl
freiwillig als auch unfreiwillig, häufigen
Quartierwechsel, wie aus seiner Auto-
biographie „Als wär’s ein Stück von
mir“ zu erfahren ist.
Thomas Klippert und Rudi Lucas von
der Literaturwerkstatt Rheinhessen
werden am Freitag, 21. Oktober, 19.30
Uhr in der Burgscheune Stadecken-
Elsheim den Lebensabschnitt Carl
Zuckmayers in Erinnerung rufen, der
sich in der Region Rheinhessen ab-
spielte. KiStE (Kultur in Stadecken-
Elsheim) e.V. lädt alle Zuckmayer-
Interessierten dazu ein. Zusätzlich be-
steht die Möglichkeit zur Teilnahme an
einer Weinprobe eines einheimischen
Weinguts.
Vorverkauf ab 4.10. bei „Schreiben
und Schenken Fakundiny” und unter
www.kiste-info.de - siehe Karten.

He. Bu.

Was sonst noch

Haus der Großen-Kleinen-
Leute - Elternabend
Das Spiel: Die Arbeit des Kindes!

Kennen Sie folgenden Dialog?
„Wie war es denn im Kindergarten?“
„Schön!“
„Was hast du gemacht?“
„Gespielt!“
Reichen Ihnen diese Informationen
nicht aus? Möchten Sie gern mehr
darüber wissen, was Ihr Kind bei uns
erleben und lernen kann?
Wir laden Sie herzlich ein dabei zu
sein, wenn wir über unsere Arbeit in-
formieren.
Termin: Mittwoch, 19. Oktober, 20 Uhr,
Haus der Großen-Kleinen-Leute,
Hahnheimer Str. 14a, Zornheim. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen! U. Sch.

Lebendiger Advents-
kalender 2011
Liebe Mitchristen, auch dieses Jahr
möchten wir wieder einen „Lebendi-
gen Adventskalender" in unserer Ge-
meinde durchführen.
Wie jedes Jahr brauchen wir wieder
Familien und Gruppen, die sich bereit
erklären, ein Fenster zu schmücken
und Geschichten und Lieder vorzube-
reiten. Die Gemeinde trifft sich um
17.00 Uhr vor dem jeweiligen Fenster.
Diese Aktion soll den Zusammenhalt
unter den Christen in unserer Gemein-
de stärken. Außerdem wird ein Akzent
der Vorbereitung auf das christliche
Weihnachtsfest gesetzt, der sich deut-
lich vom Konsumzirkus der Wirtschaft
in der „Vorweihnachtszeit” unterschei-
det.
Wenn Sie noch Fragen haben, oder
sich anmelden möchten, würde ich
mich sehr freuen wenn Sie mich anru-
fen, Tanja Sauer-Knußmann, Telefon
0 61 36 / 4 40 56.
Bitte bis spätestens 1. November an-
melden. Beginn des „Lebendigen 
Adventskalender” ist der 27.11. im 
Gottesdienst in der Kirche. T. S.-K.

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Phantastische Studienreise nach Russland

Die Reisegruppe
aus Rheinhessen
vor dem Kreml 
in Moskau.

Das Kath. Bil-
dungswerk Rhein-
hessen bot in die-
sem Jahr eine Bil-
dungsreise nach
Russland an unter
der kompetenten
Leitung von Egbert
Albien. In Moskau
angekommen wurden die Rheinhessen mit einem Feuerwerk begrüßt,
denn die Stadt feierte ihren Geburtstag. Die Stadtrundfahrt am folgenden
Tag zeigte viele bekannte Sehenswürdigkeiten, wie Kreml, Roter Platz,
Basilius-Kathedrale, Lenin-Mausoleum, die wiedererbaute Erlöserkirche
und das Neujungfrauenkloster. Auch war Zeit, durch das renommierte
Kaufhaus GUM zu schlendern. Im Puschkin-Museum war der von 
Heinrich Schliemann ausgegrabene, weltberühmte Goldschmuck aus der
legendären Stadt Troja zu bewundern. Nach einer Fahrt vorbei an russi-
schen Dörfern ging es in die Klosterstadt Sergijew Possad, in das geistli-
che Zentrum der russisch-orthodoxen Kirche. Sehr spannend war eine
Besichtigungsfahrt zu einigen Metro-Stationen, die künstlerisch gestaltet
sind. Besonders ist die Sauberkeit in der Metro und den einzelnen Statio-
nen aufgefallen.
Nach einer 4-stündigen Fahrt im Hochgeschwindigkeitszug SAPSAN 
erreichte die Gruppe St. Petersburg, das ehemalige Leningrad an der Ne-
wa. Eine ausgedehnte Stadtrundfahrt mündete in eine Bootstour, die
durch Kanäle an bedeutenden Palästen sowie an der Peter-und-Paul-
Festung vorbeiging. Eine Führung durch die Eremitage durfte natürlich
nicht fehlen. Hier erfreute einige Teilnehmer besonders das Bild Christo-
pherus von Adam Elsheimer, dessen Vorfahren aus Rheinhessen stam-
men. Ein Tagesausflug nach Nowgorod am Ilmensee schloss sich am 
7. Tag an. Diese alte Handels- und Hansestadt war im Mittelalter die be-
deutendste Stadt Russlands. Ein bemerkenswerter Höhepunkt war der
Besuch des Peterhofs: ein prächtiges, mit viel Gold dekoriertes Palast -
areal inmitten von Fontänen und barock gestalteten Gartenanlagen, die
die Besucher in die Zeit Peters des Großen entführen. Freilich ging es
dann auch nach Puschkin zum lange verschollenen  und rekonstruierten
Bernsteinzimmer im Katharinen-Palast.
Am letzten Abend bedankten sich die 31 Teilnehmer bei ihrem Leiter 
Egbert Albien für die wunderschöne, perfekt vorbereitete und optimal 
organisierte Reise. Mit seinen alljährlichen Worten „Nach der Reise ist vor
der Reise“ verriet Herr Albien: Nächstes Jahr geht es nach Kroatien.

Text/Foto: Ha.St.Ende nichtamtlicher Teil
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